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Der Raum unserer keuligen Zeitung
ist, beinabe gänzlict» dnrch Bekanmmachun-
szen eingenommen. Wir bitten deswegen
diejenigen die lieber sonst was lesen, um
Nachsicht--Bis nächste Woche wird sich die
Sache schon wicdcr ändcrn.

Stockbaltcr der alliier zn erriltv
»enden Stadtkalle bielten am letzien Don-
nerstag abermals eine Verfainlung, bei wel-
cher beschlossen wurde, derselbe» de» Name»
"Odd'Fellow Halle" beiznlegttt. Hierauf
wurden folgende Beamten von der Gesell-
schaft erwäklt:

Presiden t?Jacob Dillinger.
Schatzmeiste r?W. H. Blnmcr.
Gecrerä r?lokn D. Lawall.
Trnsti e s?losepk Weiß, E> R Nein

I,ard, Cbarles Seagreaves, Eli
C. H. Martin »nd David Stein.

Woche wurde in kiesiger Stadt
eine Vorsammlung zu Gunsten drr Errich-
tung einer Riegelbabu von der Delaware bis
nach Tam.iqna gekalten. Es sind Commit-
teen in jedem Taunschip dieses CauntyS er-
nannt worden, um Contributione» sür eine
Abmessung z» sammeln, und wir hoffen daß
alle ernannkc Personen dienen werden, in-
dem die Errichtung unser Aller Interessen
sein würde Der Raum erlaubt es uns nicht,
die Verbandlungen diese Woche der ganzen
Länge »ach zu gebe».

lrtztcn Mittwoch wurde unsere
Umgegend durch einen sekr schweren Regen,
deglsilkt von einem sekr Koben Sturmwinde,
brimgesucht. Unsere Gewässer waren be-
deutend angeschwollen?richtete» aber soweit
wir wissen, keinen meldenswertken Schaden
0». Der Sturm aber riß viele Bäume um
,1 Fensen von ikrem Lager. Auch in dieser
Stadt wurde das Woknkans des Hrn. Gi-
deon Ibach seines Daches beraubt, und meh-
rere Wiribs, und andere Aushänge-Schilde
niedergerissen.

SS'Bekannilich bat unser Frennd C. G.
F>on Tagen, die prächtige Mablmnhle gera-
de nnterbalb dieser Stadt (die erste dersel-
ben 1 unlängst käuflich an sich gebracht. Er
bat dieselbe nach bester Weise ausgcbesscrt
nnd ist nun bereits mit Mablen beschäftigt,
vnd cs frcuct uns zn vrrucbmen, daß er vor-
treffliche Arbeit liefert. In der Tbat, es ba-
ben uns solche Personen, die von seinem
flauer benutzt Kaden, versichert, daß sie nie-
mals einen bessern Ariikel verbraucht haben.
Man sehe in einer andern Spalte seine Be-
kanntmachung, woraus man crseben wird,
daß e, nur Kunden Arbeit, und Flauer für
die Stakt und Umgegend verfertigen wird.
Herr Von Tagen verdient die reichliche Un-
terstützung unseres hiesigen Publikums.

Orleans Zeilnngen bringen uns
schlimme Berichte von dem zweiien Regiment
der Prnnsylvanischen Freiwilligen, die nn«
terbaib jener Stadt ibr Lager hatten. Die
Zrepic berichtet, daß in der Samstag Nacht,
(Januar 2K,1 uud wäbrend einem Tbeil'sks
/olgenden Tags, der Regen in furchtbare»
Eirömen berabsiel, wodurch die gauze Um-
gebend um die Stadt überschwemmt wurde.
Wäbrend dieser ganzen Zeit war das besagte
Regiment u. eins von Mississippi der Heftig-
keit des Sturms und Regen ausgesetzt, ohne

ibnen auch »»»-das geringste Mittel bei
der Hand stand, um sich davcr zn beschützen.
Der Boden wo sie lagen war bald über-
schwemmt ; die Soldaien waren naß bis auf
die Hau'. ? Die Pbiladelpbia Rängers, Ea-
meron Guards, u. Stockion (Mauci, Ebnnk)
Artilleristen, baben beinabe alle ibre Blan-
krls nnd anderes Eigeinbum durch die Flull,
ringebußt?uud standen die ganze Zeit im
Drick und Wasser bis an die Knie, obne daß
tie Regierniigs Beamten eine Hand für sie
gedrebt oder fnr bessere Onaniere gesergr

Ungesähr z>ve« bnndert von den Pen-
srivamer I,abe» das Lager verlaßen und sind
n««1, der Stadt grkebrk! 'Füufzebn v.o» ib-
»en bat en sich in einem Dampfscl'iff auf ih-
re Zurückreise nach der f»,ß<iz Heimalk bege-
ben, und viele andere werten diesem Bei-
'lrnl mit nächster Gelegenbeit folgen.?Von
din MississirpianS sind viele, seitdem sie in
Neu Orleans angelangt, mit Tode abgegan-
gen,?Schöne Bursche muß doch die Polk>
Regierung angcstrlli baben, nm fnr die Sol-
daien zu sorgen, die ibre Heimatben vollie-
fe» um das Vaterland zu vertbeidigeu !

Vvn H ei r r i S b u r

Folgendes sind die wichiigsteu Verband-
Glinge» unserer Gesetzgebung rou lrtzter Wo-
che :

Eine Bitischritt wurde eingereicht für den
Mieerruf der Akie, eine Auslaßschlenge an
der Delaware Abii'eilung drs Peiinsylvani-

Kanals erlaube,io Eine andere sür
den W»et>errnf des Freibriefs der Lecha Co.
Bank w»>de ebenfalls eingereicht.?Zm Hau-,e >li eine sekr strenge BiU gegen Gambier
,'Nd Gambling paßirt worden/ R> monstran-

wurden im Senat durch die Herren Boas
>.nd «poltriger eingereicht, bittend daß den
"Lecha Erane - Eisenwerken" nicht erlaubt
werden follie, mekr liegendes Eigeutknm

an sich zn bringen.?lm Senat ist
nn Beschluß paßirt, um sich auf de» WM
'l> ärz zu venagen.
' HH?"Dtr A.l'tbare lokn Banks übcrnabm
a>n norletzirn Mouiagdas Amt

zn HarriSburg, und »rnaiinle

j>rrn Jackson, von Berks, zu seinem ersten ;
i?>i>i'ols>'ii, von Beaver, zu seinem iwei.

«,»,» seii.»i Lob» zu sciuem drillen Sa>re>-

Verkor.?Die Court von
Lankaster Caunty war wäbrend dcn beiden
leytcn Wochen meist mit dem Vceköre des
Mörders Haqgcrty beschäftigt, der, wie un-

sere Leser sich erinnern werden, im letzten
Octol er Hrn. Melchior Fordney »nd Catka» i
na Trippel, dessen Hanskälterin, auf brutale
Art ermordete. Seine Rechtsbeistände boten
Alles anf zu beweisen, daß der Angeklagte
mituntcr an Wabnsinu leide und in einem
selchen Anfalle wakrfcheinlich den Doppel,
merd begangen habe, doch, wie es scheint,
obne Erfolg?denn am Donnerstag Morgen
wurde er durch den Ausspruch der Jury "des
Mordes im ersten Grade" schuldig erklärt.

Bc?"Eitt Brief von Victoria, (Mcrico,)
uittcrm tatum vom 6tcn v, Mts- sagt
" Ich füble beute ganz gewiß daß Vera Cruz
das Augenmerk des Oberbefeblskabers ist,
nnd ich wiirde nicht erstaunen wenn wir uns
in anf dem Marsche nach
Tampico befinde» wnrden. Dir Zakt der
Pferde keilte, nnd für welche Futter erfor-
derlich ist, ist 3528, und es nicht täglich 882
Büschel Welschkoru »m sie zu futtern, wet
ches uns zwingen wird einem Schissakrtsort
zn näkern, indem wir bald alles in dieser
Nachbarschaft anfgezekrt haben werden."

Anfgepnsit!?Es machten neulich fol-
gende neue falsche Noten ihre Erscheinnng :

Bank von CbaniberSbnrg, Ebambcrsburg
-unechte 5 nnd 10 Tkaler Noten. Sie sind
au d?» Worten "Ckambersbnrg Bank" kent-
lich, indem anf dcn cchtcn "Bank von Cham-
bersburg" steht.

Columbia Bank »nd Brücken Compagnie
?ci»c NachabMiiix,? April 7,
1845. Die von S Sbock, Ca-

sirer, ist g, avirt Vignette grob; auili ist drr
darauf befindliche Kepf schlecht gravirt.

Selbstmord. ?Am letzten Samstag be-
gieng Heer Casper 5? » nsicke r. sen.
ein sebr geachteter Bürger von Heidelberg.
Taunschip, dieser Can.ntn, dadnrch'Selbst-
mord, daß ex ungrfäkr ciu halbes Bärrel
Wasser Ständer »rng, und sich, mit
dem n?ps znvörderst. Binein l eß, a»f welche
Weise er ertrank. Er war in dcn 60er Jach»
reu scinrs Alters. '

A7?"Der Senat der Vern'nsg»ezi Staaten
bat letzte Woche einst im einen Höflich-
keits-Beschluß zu Ebreit des Maj. Gen. Z.
Taylor paßirt -Dies i? eine bittere Pille
für seine Verläumder im Hanse der Repre-
scntaitteu, »ud President Polk selbst.

Man hat berechnet das sich 75.000 Juden
in den Ver. Staaten befinden. In New ?)ork
sind obngesäbr 12,000?in Philadelvbia 2,-
300, nnd in Baltimore 1800. Die ganze
Anzabl in den vier aufohn-
gefäkr sieben Millionen ge chätz>.

Am vprigen Donnerstag Morgen wurde
j ein Mulatte, gena>uyt H«nderson, >u das Lan«

! easter Gefängniß gefetzt, auf die Anklage, ei-
nen andern farbigen Mann bei Rawlingsville
beraubt und dann erstoclien zu haben.

1 . den.Zierkaudlunqe« unseres Eon-
i gresses konien wir diese Woche nichts schöp-
fen, welches unsern Lesern von Interessen
sein würde. ..

-

erste Regiment unserer Meiwil-ligen verließ Ren-Orleaus am 2lsten lauu-
! ae?nnd das zweite wahrscheinlich am Stisten,
für Mcrico.

I Senat diese« Staats ist eine Bill
eiuberichtet worden, die Stadt Betblehem in
Noribampton Caunty, incorporircnd.

Verkeirathet:
tDurch dcn Ehrw. Herrn Dnbs,)

Am I7len lannar, Hr. Adam Remely,
mit Miß Sobina Kern, beide von Heidel-

! berg.
! Zur nämlichen Zeit, Hr. Owen Sell, mit
Miß Mary Ann Held, beide von S. Wheit-
hal'.

Zur nämlichen Zeit, Hr. Jonas Sensin-
ger, mit Miß Lovina Handwerk, bcidc von
Hcidclbcrg.

Am 7ten Februar, Moses Peter, mit
Miß Leanna Hausnia», bcidc von N. Wbcit-
ball.

«tarb.
Ani vorletzten Samstag Morgen, in Low«

Hill Taunschip, Lccba Cauntv, an der Aus-
zebrnug, woran sie!» Monate kränkelte, C a.
th a r in a, Ebegatti» des Herrn Prior
SclmmaUer, im Aller von 43 Jabr, 4 Mo-
na« und l 8 Tage. Sie bimerließ einen de»
tiublcn Matten u»d 4 Kinder ihren Abschiedzu beweinen. Montags darauf wurden il,.

re kinterlaßenc Mebeine zur Nnbe gebracht,
wobei der Ebrw. Herr Schindel predigle.

B r i e sl i ft c.
Folgendes ist eine Liste der Briefe welche

in letzter Woche in dem Alleittauii Posta Mi
liegen geblieben sind

John ? ortz, John Brong, laccb Bleiler,
Meorge Book, Ebrw, Tnbs, I. W. Dessl,ler,
Edward Denbard, Henry Mlemmers. Pner
A. Grim, lobn Gieß, Joseph Mebres, Na»
tban Kemmeier, Brlinda Liprcns, William
Lebr, Peter Lonr, lesse MarkS, I?!-n Moll
Win. Moodv, A. Neiimoyer, Joseph Nagels
Thomas Rolson, Ei,arles Roberts, Modfried
Rolb, William Smiib. C. Stäbr, Deb.
Schantz, ?katban Slt,äffer. Tbomas Stäbler
Solomon Steinberqer, L L. Sttieldon, Ed.
Scheldon. E. Scott, A. Wilt n. B. Mover'
Adam Nobe, losepb ?)»»dt.

E. R. Neuhard, Postmeister.
Februar 9.

Bekmmtmetchtlttg.
Doctor F r. P a » t i ll o n, l>o-

CZWPMöovatbischer Arzt, Wundarzt und
Meburtsbelfer, unlängst ausDeulsch.-WM. Land angekommen, jetzt Daniel
Schultze's Hans in Ober-Hauuovertaunichip, Montgomerv Eaunty, wobubaft,

von Docior Hering rmpfoblen, erlbeilt den
Paziruicn in sciner Offlee des Morgens bis
40 lli'r und des Nichmittaqz bis 4 Übr,

und besucht solche auf ibr verlangen
zu f. oer .^eit.

Kein äsmnbng!
Achtung Cäs chK äll fcr?
Der Unterzeichnete ist willens fein ganzer

Stock wollene Güter am E>»kanfspreiß ab-
zusetze», beliebend ans breitem Tuch,
mere, Sattinets, ,c. »»d zwar für baares
Gel-, um damit Raum z» machen für den
Frübiakrs-Einkanf. Sotäv, die einige der
obenbenamten Gitter zu kaufen wnnschen,
werden eS zn ikrem Vortkeit finden wenn sie
anrufen und dieselbe besichtigen - sie werden
obne Zweifel mit dcn Prcißen, Styl u. Oua-
tität zufrieden sein.

Ei», große Verschicdcnkeit anderer Waa-
ren werden an herabgesetzten Preißen ver-
kauft.

Serben erkalten eine große Quantität
Mnsline, welche beim Großen und Kleinen
an niedern Preißen abgefetzt werden.

Der Unterzeichnete ist dankbar für bereits
! genossene Kundschaft, und bittet um einen
fcriirrrn Zugang dcrfelbe».

Elias Merl).
Allentaun, Februar 9. nqbv

Ä a ch r i ch t
an Vormiindcr und Gnardians.

Alle Personen, welche als Guardians über
unmündige Kinder angestellt sind, werden
angewiesen auf nachfolgendes Gesetz in Be-
zug darauf Acht z» nchmcn :

"Ein jcder Guardian, ob von dcr Court
zu Bürgschaft Lcistung genötkigt oder nicht,

. soll alte drei lakre wenigstens einmal, n»d
z» jeder andern Zeit wenn es durch die Court
verlangt wird, einen Bericht abstatten von

! dcr Verwaltung des Vcrmögcns des Min-
! derjäbrigen unier seiner Obkut, wel l e Be,

richte in der Amtsstube des Courtschreibers
! eingetragen werden sollen, zur Einsicht der
Coiirt »iid allen interessirten Personen."

Alle Gnardians, welche vernachläßigt ha-
ken ikire Rechnungen solchergestallt, in Ue-
bereinstimmung der Gesetze, einziiberichten,
«erden woklthun 4hren Pflichte» sogleich
nächzukommcn.

F, H'. Laivall, Schr.
Fcbrnar 9. nq3m

deutscher Ball.
Dienstags den IKten Februar, < Fastnacht)

seil « n Gasthause des Unterzeichneten, in
Allentann, ei« deutscher Ball gehalten wer-
den, wozu alle Deutsche in der ganien Um-
gegend »nd alle übrige Tanz?iebbaber ein-
geladen sind sich einzufinden. Die vorder-
sten Musikanten sind angestellt, und nichts
soll fehlen um die Gelegenkeit eine s>br an-

und frökliche zu machen. . Für gult

Gctränkr »ind Spcifen wird sorgen
JohnKteckncr.

Fehrnar 9. na Im

AxZnen - Äecknüpg.
Die Rechnung von Ckarles Säger, Esil

Schatzmeister der Direktoren des Hauses
zur Beschäftigung und Unterkalt der Ar-
men für das Caunty Lecha, vom 2 Janu-
ar >B4«, bis zn», Isten Januar 1547, bei-
de Tage miteingeschlossen.

, Dr, .

1846, Jan. 2-?Bilanz laut letzter
Rechnung, 2,492 90

September 10 ?Baar empfangen
von M. D. Eberkard, Ertrag
von dem Verkauf der Güter dcs
verstorb. Job» Smiib, 33 80

Auf Orders au den ' 2/>OO <lO

«>4,526 70
Cr.

Baar bezablt auf Orders, 5,573 40
Bilanz in Schatzmeisters Händen, 553 J0

.->k«4,5?6
«4,5?6 70

Ordcr No. 171, zu Gunsten von
Henry Schwartz für »Z 3 24 war noch nicht
für Bezablung eingebändigt als diese Rech-
nung geschlossen wurde.

Fltr V.nicrn-Gcnttl'schaftei« »nd Un-
terhalt der Pferde und Kuhe.

Bezahlt für Roggen, für's Jahr
1815, . «1 75

Pfosten, ,2 50
Heuleitern,c. S 50
Hackenstiele, 2 25
Schweine, 13 54
Hnnd, 2 75
Ochsen, ,

. 55 00
Taglöbner. ' 50 00
Straßen- und Schul-Tar, 2» 56
Pflngc, Eggen, tc. 67 >7

»248 02
Zwei Joch Ochsen im Jahr '46, Ik>7 50
Ochsen, 272 25
Junges Viel, und Kühe, Kl) 25
Pferde Füllen» 25 tty
Schaase, 40 00
Aepfelbäume, 20 00
Steine, 9 00
Pfosten-Bohrer, I 60
Weibliche »nd männliche Bedien-

te und Taglöbner, 11z 9Z
Schmiede-Arbeit, 27 96
Schlätsteine für cincn Kalkofcn

zn brcchcn, 5 no
Sch'.in Slaats- u. Straßen-Tar, 52 88
Kleesaamen, 22 00
Dearborn Wagen, 75 00
Riegel und Pfosten, 115 92
Fcnsmachen, - 48 12
Wagner Arbeit, lii 50
Fenöboard, 36 22

1042 13

57.uisr.uh »nd Auslage» für 1845.
Zuzahlt für Tische, II75
Stüble, 13 50
Eästiug, I t 43
Rindfleisch, 50 21
Seider-Aepfel und Essig, 4 56
Leder, Ii» 95

105 43

s>uisr.uh und Auslage» für 18-IK.
Bezahlt für trockene Güter und

Grozerien,' 290 24
Harte Waaren, 91 «l
kabak, I^>
N»d«n, 7 c«1

! Grundbeeren, 4 00
Seider, Aepfel nnd Els'g, 22 65
Tr ckene Bepfel, 3 39

l Bettstellen, Wiege» «- Eckschr'k. 159 80
Drei Bette, lc. 13 00
Spinn und Wolt-Rädcr, »c. 23 75

! Woll, 22 05
Flachs, 1 47
Hol,, 62 50
Leder, II 50

! Haus>iHr. 5 00
! Ofen und Rohr, 13 37
Block zn spalten, 1 50

> Rind, nnd Schweinefleisch, 20 15
j Medizine, lars, Betteln, >c- 83 26
Steinkohlen, 236 88

' Weben,
..

30 47
Welschkorn Besen Z» machen, 6 00

l Todtentadcu, 32 00
Küferarbeit, I 87
Schuhmachcn »nd Schuhe, 39 54

! Stükle, 4 50
i Eilf Gräber am Armenhaus zu

grabe», 5 50

I2OS 28
Allsb esse rullg c n.

j Für Schreiner-Arbeit für 1845, 106 99
! Ma»rer-Arbeit für 1846, 29 3 t

j Baubolz, 50 39
Schreiner Arbeit, 44 I I

!Küche zn dcckcn, 50 60

281 43

Gerätschaften fnr das Armenhaus,
j Bezablt für Backsteine, . 9 50
Backstrine und Bauholz zn fahre», 30 91
Schreiner Arbeit, .58 02
Drei,er Arbeit, 850

. GypS, 1 > 2

«8 05

Vollziehung von Orders und auswär-
tiger Armen.

Stadt Allcntaun-
Bezablt, Lcichcnkostcn von John

Smith, 24 56
Hannak Trnmbor, Rcifckostcn

nach Ehcstcr Cannw, 40 50
Hcnry Smith u Familic, Krank«

dcits-Unkostcn, 15 42
Armcn nach dcm Armenhaus zu

nekmen, 1 00
Reisende Armen nnch dem Ar-

menhaus zu nehmen, 3 00
Orders sür Arme nnd reisende

Armen, 15 60

100 08
Norchampton Taunschip.

! Ein Sarg für Barkcr, 3 00
Zwci Körper nach dem Armen-

Hans zu fnkren, 2 00
Vollziehung von Orders, 0 60

5 «0
sMuover Tauiischip.

Leichenkesten von Jacob Moscr, 7 »0
! Mcdizin und Aufwartung, l 00

Dcn Körpcr nach trm Armeu-
j Haus zu fuhren,,» 237

'

10 37

Ober-Sanrona Taunschip.
Logie und von M.

Hoffma«, 45 85
Logic für Schevcrs Familie, 5 76

51 61
Oder-Milford Taunschip.

Für einen Sarg, 3 00

3 00

Nord-Wbeirhall Taunschip.
Vottzicknng von Orders. I 00
Lcichrnkostcn für Jacob Acht, 7 00

8 00
.Heidelberg Taunschip.

Logic für B. Rer und C. Mink, 1k «3

16 «3
Lowlüll Taunschip.

Logic und Leichenkosten fnr L. . <

Leiser, N 00

9 «X)

Lyn» Taunschip.
Logic ?c. für Job» Eberl, cin Ar-

mer in Ohio, 11 25

II 25

215 54
Drucke«, Schreibmaterialien und

Postgeld.
Bezablt für Drucken, 82 95
Schreibmaterialien, I litt
Postgeld,

54 7»
Salar i e n.

bezahlt, an Aerzte, zum Theil
für 1845, . 12 c»

Doc. C. L. Martin, für l Jahr
Answarinng am ?lrmenba»s, 50 (0

Doc H. I. Habcrackcr, do. 50 00
I. W Hornbcck, Esq. labrgek. 20 00
Thomas Faust, Steward, do. 350 00

482 00
Thomas Faust, durch Ehccks zu

verschiedenen Zeiten,
Ibv «10

Charles Säger, lahrgchalt als
Schatzmeister, 40 00

John Blank. lakrgekalt, 20 00
Job» Blank. Ertra Reisekosten, 15 00
lesse Grim, I,brgekalt, 20 00
Jesse Grim, Ertra Reisekosten, 13 00
M. D. Eberkard, labrgekalt, 20 00
M. D. Eberhard, Erlra Rcisck. 13 00

111 00

«4
Durchsucht »nd crlaubt von dcu Unlerzcich»

ncicn, Auditors sur Lrcha Eaunlv.
Nathan (»erman,
.German Nun',
C-

Tie Rechnung des Tbomas Faust,
Aufseher des Lecha Canum Armen-

-5 Hauses:
V inna h in e n :

! Empfangen von Hrn. Neukard,
für 129 Büschel Hafer, zu 35

! Eeitts das Büschel 45 15
> Vou G Wetkerkold und andern
! ebenfalls für Hafer, 14
Henry Brobst für 3 Büschel Wai-

zeu, zn S 2 Cents das Büschel, z 7«
I lokn Blank für ein Ofen, 4 62
I W. Stibr, eine Kuh und Kalb, 17 00
! W Klotz, für 3 Ferkel, 2 00
jI Faust, für Lumpe» u Eier, 3 64

Von verschiedenen Personen, für
20 Mahle, zu I2K Cents,

Daniel Monr, Welschkorn, 6s
Jacob ?)äger, für Schweine und

Rindflei,ch »nd Unfchlitt, 2 21
Von do., andere Kleinigkeiten, 1 05

i Geld gefunden in den Taschen
verschiedener verstorb Armen, « 82

Für Hänlc im Jahr 1815 20 50
! " " " 1846 80 K 8
Von Jonathan Sorbcr Arbeit an

Straßen 1 5k
- Versiliirdcne Kleinigkeiten, 7 40
Empfangen durch EbcckS, 160 00

373 04
Ausgaben:

Bczahlt für Arbeit beim Hcuma-
chcn, in der Erndie, ?c. 80 07h

An L'dia Mobr, als Dienste 23 3«
l An Mary Schmidt, als Dienste 24 15
> Au Helcna Bär, do 13 14

- Alvii, D. Fanst, für Leder, 16 37
An Peter Ludwig do. 30 82
David Knerr, Schnbe zn machen 9 72
Jonas Fanst, Ka»f»>annsgitter, ?3 06z Fnr Tabak, 3 5»
lobn Butz, Schneider-Arbei», 3 25
Jacob Mger, für frische Fische, 1 0ü
Daniel Brobst, Wolle zn karten, 5 67

! I Weaver, für 2 Bärrel Essig 4 00
j Weber und BaieS, Koklenosen, 18 62
j Herren Laubach für Steinkoklen, 10 17
Henry Schantz für zu schlachten, 2 50
Für Asche und Kalk, 12 43h
An E and H. Bär, für Maurer

! Arbeit, im lakr 1845, 728
! Für neue Schübe 6 07
! " Grundbeeren, 13 67
An L. Woodring, Sattlerarbeit, 3 87

! S. Heberly. für 295 Pfosten 17 70
I An Cvnstabels nnd andere, für
i das Ueberbringen von Armen 35 46

1 I. D. Boas, für drei Hüte 4 75
! An B. Eisenhart nnd G. Daney
! Maurer-Arbeit im lakr 1845 13 87
Pretz, Säger »nd Eo , Schlößer I 00
Fnr Schnitze und Gerste, 4 31
An P C Otto, Schulgeld, 5 00

! A» Conrad Seem für Ort 4 40
! Für eine Wiege u. Blechgefchirr 2 90

, W. Klotz, für eine Grnbkacke I 37

Reiseiiiikosten nnd Zoll, 9 73
! Für Verschiedenes, 8 23

373 04
Stock auf der Vaucrci.

sPfcrdc, I Mäbrc, 1 Füllrn, 10 Kübc, 2
Rinder. 1 Bnll, 10 Stiere, 3 Kälber, 17
Stück Schaafe, 57 Schweine, 2 Wägen, 1
Dearborn, 1 Holzschlitten, 3 Pflüge, I Egge,
4 Schirbkarren, I Dreschmaschine und eine
Wmdmüklc.

Ertrag der Vau er ei.
36? Büschel Waizen, 180 Büschel Roggen,

515 Busche! Hafer, 4482 Büschel Welsil koin
in den Kolben, 77 Büschel Bnchwaizen, 4
Büschel Hle.chssaamen, 4b Büschel Kleesaa-
inen, 5 Büschel Besen-Weschkornsaamen, 365
Büschel Grnndbeeren, 15 Bnschel Rüben, 26
Büschel Roibruben, 4«' Puschel grnne loh-
nen, 2343 Ki anibätipter, 85 Pfund Flachs,
346 PfundWerch, 4l» Tonnen Hen, 18 Bü-
schel Zwiebeln, 2 Orböfte Sauerkraut 2193
Pfnnd Rindsbäute I6BK Pfund Kalbsbante,
698 Pfnnd Schmalz, 818 Pfn»d llufchlitt,
wovon 413 Pfund verkauft wurden, Laiwer.
ge 4 Barrel, nnd 20 Ladungen Welfchkorn»
Futter. Wäbrend dem Jabr wurden IZOO
Auschet Kalk auf das Land gethan.

"Ber fertig te Artikel.
Im labr 1845 wurden daselbst vrrfrrligt:

7 Mannsbemde, 3 Hemde für Knaben, zwei
Weibsbemde, 4 Frauen Fracks, 3 Schürpe,
I Unterrock, 6 paar MaiiSbosen, 4 paar Kna-
benkosen, 44 Spreusäcke, 43 Spreu » Kopf-
ktssen, 43 Kopfkissen 43 Bettdecken n.
43Ueberznge, 43 Krpfkissenzüge, 51 Leintüch-
er, nnd 21) Handtücher.
'

Im labr 1846 : 37 Mannsbemde 14
Knabenbkmdc, 2l Kinderbemde, 23 Weibs-
bemde, 80 paar Mannsbofen, 30paar Kna-
benbosen, 60 Franenfracks, 65 Kinderfrecks,
61 Schürtze, 2 Spreusäcke, 13 Spreu Kepf-
kisseuzüge, 5 Beltzügen, 26 Kopfk'ssenzuge 27
Federn-Ueberzüge, >5 Leintücher, 27 Unter-
ricke, 4 Wämse, 13 Bkl'fllappe», 4 Recke 3
Knaben Anzüge, 15 Schrrtgauns, 10 Cap«
pen, 17 paar gcstuckie Strümpfe, 80 paar
wurden angestrickt, 70 Ems Strumpf Garn,
30 Ems Näb-Garn, 101 ?lärd Halbleinen,
46 ?)ärts flächsernes Tuch, 71 Därde wer«
chenes Tuch, 36 Mrds weichene Streifen,
4 Getraite Säcke, 36S Pfund barte Seife,
10 Bärrel weiche Seife, 777 Pfund Butter,

66 Welschkornbesen und 33 paar Schübe.

Fleisch ve r s chl ach te l.
ES wnrden 21 Stiere verschlachret,wet.te

zusammen I 1.609 Pfund wogen, 30 Schwei-
ne, deren Mesainmtgrwicht 5,818 Pfund war
und 5 Kälber, die zusammen 388 Pfd. zogen.

Anzahl der Armen im Hanse.
Es befanden sich am Isten lannar 1846

59 Arme in dem Hanfe. Während dem
Jahr wurden 151 eingenommen Geboren
3. Ganze Anzabl 213. Von diesen baben
sich 8 abwesend gemacht, II sind gestorben,

II weg verbunden, nnd 72 entlassen worden.
Also war die Zabl der Armen im Hanse am
Isten lannar 1847 nech 108, unter welchen
sich 3 Wabnsinnige befinden.

Thomas F a n st, Aufseher.
lolm Plank, )
lesse Grim > Direktoren.
M- D. Ll'cil>urd>

Allentauu, Februar 9,1817, ngln


